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Geist der Weihnacht

Der Geist der Weihnacht sprach zu mir:

„Nun sage mir, was wünscht du dir?

Ach Geist der Weihnacht, wollt ich sagen,

ich wünsche mir an allen Tagen,

dass Frieden hier auf Erden sei.

Das Leben ist so schnell vorbei.

Der Geist der Weihnacht sprach zu mir:

„Nun sag mir doch, was wünscht du dir?“

Ach Geist der Weihnacht, wollt ich sagen,

ich wünsche mir an allen Tagen,

dass Liebe in den Herzen sei.

Das Leben ist so schnell vorbei.

Der Geist der Weihnacht sprach zu mir:

„Nun sag doch Kind! was wünscht du dir?“

„Ach Geist der Weihnacht“, sprach ich dann,

„Ich wünsch’ mir eine kleine Tann,

ganz bunt geschmückt und obenauf

setz bitte einen Engel drauf,

der singen kann von Fried und Schmerzen

und von der Liebe in den Herzen,

der fliegen kann zum Himmelszelt

und lächelnd in die ganze Welt

die Botschaft trägt vom Christuskind

zu allen, die so traurig sind!“

I. Kunath

Die Wichtelmänner
Es war ein Schuster ohne seine
Schuld so arm geworden, dass ihm
endlich nichts mehr übrig blieb als
Leder zu einem einzigen Paar Schu-
he. Nun schnitt er am Abend die
Schuhe zu, die wollte er den nächs-
ten Morgen in Arbeit nehmen. Und
weil er ein gutes Gewissen hatte, so
legte er sich ruhig zu Bett, befahl
sich dem lieben Gott und schlief ein.
Morgens, nachdem er sein Gebet verrichtet hatte und sich zur
Arbeit niedersetzen wollte, so standen die beiden Schuhe ganz
fertig auf seinem Tisch. Er  wunderte sich und wusste nicht, was
er dazu sagen sollte. Er nahm die Schuhe in die Hand, um sie näher
zu betrachten: sie waren so sauber gearbeitet, dass kein Stich
daran falsch war, gerade als wenn es ein Meisterstück sein sollte.
Bald darauf trat auch schon ein Käufer ein, und weil ihm die Schu-
he so gut gefielen, so bezahlte er mehr als gewöhnlich dafür, und
der Schuster konnte von dem Geld Leder zu zwei Paar Schuhen
erhandeln.
Er schnitt sie abends zu und wollte den nächsten Morgen mit
frischem Mut an die Arbeit gehen, aber er brauchte es nicht, denn
als er aufstand, waren sie schon fertig, und es blieben auch nicht
die Käufer aus, die ihm so viel Geld gaben, dass er Leder zu vier
Paar Schuhen einkaufen konnte. Er fand frühmorgens auch die
vier Paar fertig; und so ging’s immerfort, was er abends zuschnitt,
das war am Morgen verarbeitet, also dass er bald wieder sein
ehrliches Auskommen hatte und
endlich ein wohlhabender Mann
ward.
Nun geschah es eines Abends,
nicht lange vor Weihnachten, als
der Mann wieder zugeschnitten
hatte, dass er vorm Schlafengehen
zu seiner Frau sprach: „Wie wär’s,
wenn wir diese Nacht aufblieben,
um zu sehen, wer uns solche hilf-
reiche Hand leistet?“
Die Frau war’s zufrieden und
steckte ein Licht an. Darauf ver-
bargen sie sich in den Stuben-
ecken, hinter den Kleidern,

199-Debzember2011.pmd 12.12.2011, 18:491

Schwarz



2
  ÖTLINGER NACHRICHTEN 199  DEZEMBER 2011

die da aufgehängt waren, und gaben acht.
Als es Mitternacht war, da kamen zwei kleine, niedliche nackte Männ-
lein, setzten sich vor des Schusters Tisch, nahmen alle zugeschnittene
Arbeit zu sich und fingen an, mit ihren Fingerlein so behend und schnell
zu stechen, zu nähen, zu klopfen, dass der Schuster vor Verwunderung
die Augen nicht abwenden konnte. Sie ließen nicht nach, bis alles zu
Ende gebracht war und fertig auf dem Tische stand, dann sprangen sie
schnell fort.
Am andern Morgen sprach die Frau: „Die kleinen Männer haben uns
reich gemacht, wir müssten uns doch dankbar dafür
bezeigen. Sie laufen so herum, haben nichts am Leib und müssen frieren.
Weißt du was? Ich will Hemdlein, Rock, Wams und Höslein für sie
nähen, auch jedem ein Paar Strümpfe stricken; mach du jedem ein Paar
Schühlein dazu.“
Der Mann sprach: „Da bin ich wohl zufrieden.“ Und abends, wie sie
alles fertig hatten, legten sie die Geschenke statt der zugeschnittenen
Arbeit zusammen auf den Tisch und versteckten sich dann, um mit
anzusehen, wie sich die Männlein dazu anstellen würden.
Um Mitternacht kamen sie heran gesprungen und wollten sich gleich an
die Arbeit machen, als sie aber kein zugeschnittenes Leder, sondern die
niedlichen Kleidungsstücke fanden, verwunderten sie sich erst, dann
aber bezeugten sie eine gewaltige Freude.
Mit der größten Geschwindigkeit zogen sie sich an, strichen die schö-
nen Kleider am Leib und sangen: „Sind wir nicht Knaben glatt und fein?
Was sollen wir länger Schuster sein!“
Dann hüpften und tanzten sie und sprangen über Stühle und Bänke.
Endlich tanzten sie zur Tür hinaus. Von nun an kamen sie nicht wieder,
dem Schuster aber ging es wohl, solang er lebte, und es glückte ihm alles,
was er unternahm.                                               Nach den Gebrüdern Grimm

Grußwort zum Jahreswechsel
Verehrte Bürgerinnen und Bürger,
im letzten Jahr schrieb ich an dieser Stelle, man
könnte den Eindruck gewinnen, dass die Rezessi-
on vorbei sei. Tatsächlich hat sich Anfang diesen
Jahres eine positive wirtschaftliche Entwicklung
eingestellt, die bisher anhält. Zwischenzeitlich zei-
gen sich aber schon wieder Tendenzen ab, dass im
kommenden Jahr eine deutliche Beruhigung der
wirtschaftlichen Entwicklung eintreten wird. Dies
führt natürlich erneut zu Unsicherheit und Ängs-
ten, insbesondere, wenn man noch die Diskussio-
nen um die geplanten oder noch notwendig werdenden Rettungsschirme
im Hinterkopf hat. Es bleibt uns allen zu wünschen, dass die Verant-
wortlichen im Land und in Europa die richtigen Entscheidungen treffen.
Ein Thema, das uns dieses Jahr „im Ländle“ bewegte, waren die Diskus-
sionen um den Bahnhof in Stuttgart, die in einem Volksentscheid,
letztendlich mit einem eindeutigen Ergebnis, endeten. Ich hoffe, dass
sich alle als gute Demokraten erweisen und den Bau jetzt akzeptieren.
Während der Bau des Stuttgarter Bahnhofes uns nur indirekt betrifft,
wird uns der Bau der Neubautrasse während der Bauzeit des Albvor-
landtunnels entlang von Kirchheim einige Jahre Beeinträchtigungen brin-
gen.
Auch wenn sich die Bauzeit über einige Jahre erstrecken wird, sollte
dennoch nicht vergessen werden, dass sich bereits 1994 viele

BürgerInnen, Gremien, die Verwaltung und sonstige Initiativen mit sehr
viel Energie und guten Argumenten für die Tunnellösung entlang unserer
Stadt - erfolgreich - eingesetzt haben. Durch diese Tunnellösung wird
der spätere Bahnbetrieb auf der neuen Strecke unseren Stadtteil nicht
belasten.
Für die kommenden Jahre ergeben sich für Ötlingen gute Perspektiven
hinsichtlich eines Bürgerhauses am Rathaus sowie der Ortskernsanierung.
Die vorbereitenden Untersuchungen für die Sanierung sind angelaufen.
Der Bauausschuss für das Bürgerhaus hat zum ersten Mal getagt. Was
allerdings jeder Bürgerin, jedem Bürger bewusst sein muss, ist die Tatsa-
che, dass während der Bauzeit  im Ortskernbereich Beeinträchtigungen
auf uns zukommen werden. Ich rufe aber heute schon Sie als Bürger auf,
die Planungsprozesse intensiv zu begleiten. Wie Sie sich dazu einbrin-
gen können, erfahren Sie bei mir, bei jedem Ortschaftsrat oder aus den
„Ötlinger Nachrichten“. Begleiten Sie uns auch im kommenden Jahr.
Bürgernähe heißt auch, dass die Bürger die Angebote der Einbindung
auch annehmen. wir zählen auf Sie!
Wie jedes Jahr an dieser Stelle sage ich ein herzliches Dankeschön der
„Ötlinger Nachrichten“ -Redaktion für die monatliche Erstellung im Eh-
renamt dieses kostenlosen Informationsblattes für alle Haushalte in un-
serem Stadtteil.
Für die anstehende Weihnachtszeit und den Jahreswechsel wünsche ich
Ihnen, auch im Namen des Ortschaftsrates, erholsame und geruhsame
Stunden und Tage sowie einen guten Übergang in ein hoffentlich gutes
und friedliches neues Jahr 2012.
Ihr
Hermann Kik
Ortsvorsteher
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Aus dem Ortschaftsrat

Eine Privatanzeige in dieser Größe
kostet nur 12,50 €

Sie können Sie direkt unter www.oetlinger-
nachrichten.de schalten oder im Glühwurm /

Buntstift abgeben.

Frohe Weihnachten !
Wir wünschen

unseren Kunden,
Freunden und

Bekannten
ein frohes

Weihnachtsfest
und ein gutes

neues Jahr

Gebr. Klein GmbH
Gas-Wasser-Heizung
Sanitär-Flaschnerei
Stuttgarter Str. 160
73230 Kirchheim/Teck
Telefon: 07021/2393
Fax: 07021/480468
email: gebr.klein-sanitaer@t-online.de

Bebauungsplan Halde
Der Bebauungsplan „Ötlinger Halde I südlicher Teil“ sieht noch immer
die Mehrgeschossbauweise/Mehrfamilienhäuser vor. Nachdem jedoch
die Nachfrage nach Grundstücken für freistehende Einfamilienhäuser
stark angestiegen ist und bei der Vergabe der bereits vorhandenen Bau-
flächen für Einfamilienhäuser nicht alle Bewerber berücksichtigt werden
konnten, ist nun geplant, den Bebauungsplan dahingehend abzuändern,
dass zwei Vollgeschosse mit flach geneigtem Satteldach zugelassen wer-
den sollen.

Streuobstwiesen
Die Stadtverwaltung hat die Arbeitsgemeinschaft Prof. Dr. Küpfer/Dr.
Deuschle mit der Erarbeitung eines Konzeptes beauftragt, das folgende
Gesichtspunkte beinhalten soll: Was ist ein besonders schützenswerter
Streuobstbereich? Wie könnte eine Kooperation zwischen Streuobst-
wiesen-Eigentümern untereinander und dem Obst- und Gartenbauverein
aussehen?Was könnte zur  Unterstützung der Bewirtschaftung beitra-
gen? Wie kann eine  dauerhafte und gemeinschaftliche Organisation der
Streuobstpflege gewährleistet werden? Sobald das Konzept vorliegt wird,
die Redaktion der Ötlinger Nachrichten die Leser informieren.

Lärmschutz entlang der BAB A8
Die Autobahn A8 stellt eine maßgebliche Lärmquelle für Kirchheim und
Ötlingen dar. Nun sucht die Stadt nach neuen Lösungsansätzen für einen
Lärmschutz, da die früher in Betracht gezogene Seitenablagerung entfal-
len ist. Im Gespräch mit verschiedenen Firmen werden Überlegungen
über eine Refinanzierung einer Lärmschutzwand bzw. Lärmschutzwall-
/-wandkombination mittels einer aufgesetzten Photovoltaikanlage ge-
macht. Für die Umsetzung müssen aber viele Faktoren beachtet werden:
Prüfungen des Umweltberichts ebenso wie Kosten der erforderlichen
Ausgleichsmaßnahmen. Die Verwaltung wurde mit der Prüfung der
Machbarkeit durch Erstellung einer Machbarkeitsuntersuchung beauf-
tragt. Fraglich bleibt auch, inwieweit ein Erwerb von Grundstücken
entlang der Autobahn von privaten Eigentümern möglich ist.   (S. dazu
auch den Bericht über die Informationsveranstaltung auf Seite 5.)
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Wir wünschen
allen unseren Patienten
frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

Ich pflege Ihre Bäume und Ihren Garten für Sie.
Biete auch Winterdienst an.

Telefon 07021/9470237

Haldenkindergarten – Stand der Überlegungen
Im Haldenkindergarten Ötlingen war die Schaffung einer weiteren U3-
Gruppe dringend nötig. Eine Erweiterung der vorhandenen Gebäude
durch einen Anbau hätte den dazu gehörenden Raum schaffen sollen.
Eine Raumzellenlösung (Container-Kombination) mit Gang-Anbindung
an beide Gebäude und mit einer im städtischen Hausrat genehmigten
Summe von 250.000 Euro waren geplant..
Unter den gegebenen Umständen (Preissteigerungen, aufwändigere
Adaptionsmaßnahmen an den bestehenden Gebäuden etc.) stellte sich
heraus, dass die eingeplante Summe deutlich hätte angehoben werden
müssen. Im Rahmen der Ausschreibung wurden dann Kosten in Höhe
von über 400.000 Euro ermittelt, so dass grundsätzliche Überlegungen
zum Gebäude anzustellen waren. Die alten Gebäude sind sanierungs-
bedürftig und entsprechen weder energietechnisch noch sonst einem
zeitgemäßen Kindergartenbetrieb. Aufgrund der hohen Kosten und der
alten Gebäudesubstanz mussten neue Überlegungen angestellt werden.
Durch einen Neubau könnte man eine energetisch und organisatorisch
optimale  wie zukunftsorientierte Lösung schaffen, auch im Hinblick
auf die weiterentwickelten Betreuungsformen und neuen Anforderun-
gen. Es ist geplant, im Januar 2012 eine Sitzungsvorlage zum Neubau
des Gebäudes Haldenstraße 8 in den Gremien einzubringen und zu bera-
ten und die entsprechende Entscheidung zu treffen.
Es ist nachvollziehbar, dass die massive Verzögerung der Erweiterung
bzw. eines möglichen Neubaus bei den betroffenen Eltern verständlicher-
weise zu vielen Fragen und Verärgerung geführt hat, da das Ziel, „kurze
Wege für kurze Beine“, für einige Zeit nicht dargestellt werden kann.
Die Stadt ist nun gezwungen, teilweise die Kinder in anderen Kindergär-
ten der Stadt unterzubringen. Erste Einzelgespräche mit betroffenen
Eltern haben bereits stattgefunden bzw. sind terminiert, um jeweils indi-
viduelle Lösungen zu finden.
Der Leiter des Schul-Kultur- und Sportamtes, zu dem auch die Kinder-
gärten gehören, Herr Gertitschke, wird sich persönlich um Härtefälle
kümmern und bittet darum, ihn direkt zu kontaktieren.

Wahlmitteilung OBin Matt-Heidecker
Bei der Kandidatenvorstellung war die bisherige Oberbürgermeisterin
Frau Matt-Heidedcker, wie bekannt, die einzige Bewerberin in der Eduard-
Mörike-Halle in Ötlingen. Die Leitung des Abends oblag Herrn OV Kik.
Frau Matt-Heidecker stellte ihre Ziele für die kommenden Jahre vor und
spannte den Bogen von einer Familien-, einer Wirtschafts- und einer
Bürgerstadt hin zu der Stadt von morgen, sie betonte aber auch die
künftige Stärkung der Ortsteile.
In der anschließenden Diskussionsrunde wurden unter anderem aus der
Zuhörerschaft Fragen zum Schulstandort und zur Gemeinschaftsschule
gestellt.
Zwischenzeitlich ist die Wahl erfolgt. Der Ortschaftsrat und die Redak-
tion der „Ötlinger Nachrichten“ gratulieren Frau Matt-Heidecker zur
Wahl und sehen den nächsten ereignisreichen Jahren mit spannenden
Themen voller Interesse entgegen.

Ehrung der Blutspender
Im Großen Sitzungssaal des Kirchheimer Rathauses konnte Frau Ober-
bürgermeisterin Matt-Heidecker auch dieses Jahr wieder vielen fleißi-
gen Blutspendern die Ehrennadel des Deutschen Roten Kreuzes mit
Urkunde überreichen.
Aus Ötlingen waren dies mit 10 Spenden: Sabine Dietz, Carina  Frietsch,
Albrecht Hannig, Asam Herhof, Cornelia Pennekamp, Petra Ruckh,
Sebastian Schmiedt, Anita Wehner-Frietsch, mit 25 Spenden: Reno Eich-
horst, Brigitte Fischer, Christian Schweize;  für gar 100 Spenden konnte
Martin Schlor geehrt werden.

Emissionsfrei fahrende Verwaltung
Angeregt durch einen Bericht über den Einsatz eines Elektro-Smart in
Kernen im Remstal, fragte OV Kik bei der Verwaltung an, ob ein solches
Modell auch in Kirchheim angewandt werden könnte. In Kernen wird
von der Verwaltung seit einiger Zeit ein Elektro-Smart für die Dienst-
fahrten der städtischen Mitarbeiter z.B. nach Rommelshausen und
Stetten genutzt. Das Fahrzeug fährt emissionsfrei und fast geräuschlos.
Die Stadt nimmt damit eine Vorbildfunktion ein. OV Kik regte deshalb
an, den Smart-Hersteller zu kontaktieren mit dem Ziel, ggf. auch in der
Stadt Kirchheim ein solches Fahrzeug einzusetzen.Er sagte seine Un-
terstützung im Rahmen seiner beruflichen Möglichkeiten zu. Der Ein-
satz eines E-Fahrzeuges ist nicht zuletzt mit dem Hintergrund wün-
schenswert, da der Naberner Gewerbepark im Grunde eine der Keim-
zellen der alternativen Antriebe beherbergt. Natürlich ist der Einsatz
auch unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu sehen, was sowohl für
die Stadt Kirchheim als auch für den Hersteller gilt.

Split-Kisten wieder gefüllt
An vielen Straßen oder Steigungen im Stadtgebiet stehen seit Jahren so
genannte Split-Kisten, die vor der Winterzeit gefüllt werden. Der Inhalt
dient dazu, dass die Mitarbeiter des städtischen Baubetriebsamtes vor
Ort das Streumaterial verfügbar haben. Allerdings kann auch der Bürger
im kritischen Einzelfall (Schnee, Eis), insbesondere an Steigungen oder
Kreuzungsbereichen, „selbst Hand anlegen“ um z.B. öffentliche Geh-
wege zu streuen.
OV Kik berichtete in der letzten Sitzung des Ortschaftsrates, dass die
Split-Kisten Ende Oktober befüllt wurden.

Lessingstraße – Antrag aus der Anliegerschaft auf
Einrichtung einer verkehrsberuhigten Zone
OV Kik berichtete aus nicht öffentlicher Sitzung, dass dortigen Anlieger
den Antrag stellten, die Lessingstraße in einen verkehrsberuhigten Be-
reich umzuwandeln. In nicht-öffentlicher Sitzung war beschlossen wor-
den, nach Beendigung der  Baumaßnahmen „Mörikegarten“  den Antrag
im neuen Jahr ergebnisoffen zu prüfen.
Natürlich sind Verkehrszählungen und Geschwindigkeitsmessungen
durchzuführen, um der städtischen Verkehrskommission entsprechen-
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Wir danken herzlich für das uns
entgegengebrachte Vertrauen und
wünschen allen Kunden und Bekannten
gesegnete Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr

Salon Veronika
Isolde-Kurz-Str. 16
73230 Kirchheim-Ötlingen
Tel. 75819

Die beiden Vertreter des Jugendgemeinderates stellten sich einerseits die
Frage, ob es eine Gerechtigkeit auf Erden gibt und dass an Krieg nichts
Ehrenhaftes und nichts Gerechtes ist und dass die Sehnsucht nach Frieden
und Gerechtigkeit alle über Grenzen hinweg vereint. Andererseits forder-
ten sie auf, dass jeder Einzelne aufstehen und anpacken muss, für die
Überzeugung einstehen soll und auch viele kleine Schritte zum Frieden
führen können. Die Botschaft des Friedens muss weitergetragen werden.
Menschen können viel bewegen, wenn sie an einem Strang ziehen.
Die Schüler der Eduard-Mörike-Schule sprachen vom Innehalten in der
Hektik des Alltags, vom Gedenken an die Menschen, die ihr Leben
verloren, vertrieben wurden, Leid erfuhren, Opfer wurden, ihren Krank-
heiten erlagen, von der heutigen Jugend, die das alles nicht kennt aber
wissen will, was geschah und lernen will, mit mehr Menschlichkeit zu
leben um neues Unheil zu vermeiden.
Nach Kranzniederlegung, weiterem Vortrag des Gesangvereins und des
Musikvereins wurde unter reger Anteilnahme Interessierter, wie jedes
Jahr, an der Lindorfer Straße ein weiterer Friedensbaum durch die Schü-
ler der Eduard-Mörike-Schule gepflanzt.

de Daten und Fakten zu liefern. Es ist dann vorgesehen, mit den Anlie-
gern  Ergebnisse und Lösungsmöglichkeiten zu diskutieren.

Neubaustrecke – neue Auslegung
Informationsabend zur Neubaustrecke Stuttgart-Ulm am 14.11.
Am 14.11. standen Oberbürgermeisterin Matt-Heidecker als auch Bür-
germeister Riemer einer interessierten Bevölkerung Rede und Antwort
zu der geplanten 4. Teiländerung im Planfeststellungsverfahren hinsicht-
lich der Neubaustrecke Stuttgart- Ulm. Die Änderungen waren aufgrund
des Wegfalls der Seitenablagerungen nötig geworden, und nur diese Än-
derungen waren Inhalt des Informationsabends in der Freihof-Realschu-
le. Bei weiteren Änderungen würde es dann einen Informationsabend
zur öffentlichen Bekanntmachung im März/April 2012 geben. Die aktu-
ellen Pläne können auch unter der Internetadresse des Regierungs-
präsidiums Stuttgart eingesehen werden: www.rp-stuttgart.de.
Der Wegfall der Seitenablagerungen in der Größenordnung von insgesamt
1,9 Mio Kubikmetern in der Gemarkung Kirchheim gibt Veranlassung,
den Abtransport des Aushubs sowie die dazugehörende Logistik neu zu
überdenken wie auch die Lärmbeeinflussung durch diese riesige Baustel-
le über die nächsten ca. 6 Jahre, auf der rund um die Uhr gearbeitet wird
- an fast allen Tagen des Jahres. Da die Baumaßnahmen unter der Erde
stattfinden besteht für die Bahn keine Veranlassung für Lärmschutz-
maßnahmen. Die Wegenetze der Baufahrzeuge müssen neu überdacht
werden. Für Ötlingen und die betroffenen Salzäcker besteht noch keine
feststehende Planung. Der Abtransport soll über die Bundesautobahn
erfolgen, über eine eigene Ab-und Auffahrt, genauso die Zufuhr der be-
nötigten Baustoffe. Wie soll der Transport über die Transportbänder
entlang der Autobahn erfolgen? Werden diese eingehaust oder wird offen
transportiert ? Wird eine neue Behelfsbrücke über die BAB benötigt, da
die vorhandene nicht LKW-tragfähig ist ? Da die Oberfläche im Bereich
der Salzäcker die nächsten Jahre mehr oder weniger versiegelt wird,
stellt sich auch die Frage, wie das Oberflächenwasser entsorgt werden
soll. Ein Regenrückhaltebecken, das den Dupiggraben entlasten würde,
stünde somit im Raume und könnte auch das Problem des Wassers in
der Stuttgarter Straße bei heftigen Regenfällen lösen. Gespräche mit
dem Landratsamt hierzu erfolgen. Wie sieht es mit der Lärmbelästigung
für die Eduard-Mörike-Schule aus? Können die Kinder überhaupt noch
Lernstoff aufnehmen ? Wie sicher können die Kinder aus Lindorf in die
Schule gelangen, da die Baufahrzeuge ununterbrochen den Schulweg kreu-
zen ? All diese Fragen müssen noch geklärt werden, die Stadt als Trägerin
der öffentlichen Belange dazu gehört werden. Wir dürfen auf das Ergeb-
nis gespannt sein.

Volkstrauertag
Am Volkstrauertag fand sich nach den Gottesdiensten auf dem Ötlinger
Friedhof die Gemeinde ein, um der Toten zu gedenken.
Nach der Einstimmung durch den  Musikverein und den Gesangverein
erinnerte der stellvertretende Ortsvorsteher, Dr. Thilo Rose, an den Bau
der Berliner Mauer und die vielen Opfer, die den Drang nach Freiheit
mit dem Leben bezahlen mussten. Weiter wurde ebenfalls der Opfer der
vielen Kriege und Konflikte gedacht. Diese Erinnerungen seien wichtig
um zu würdigen, dass wir seit 66 Jahren hier in einer Phase des Friedens
und der Freiheit leben, obwohl die Bedrohungen rundherum nicht weni-
ger geworden sind und der Preis der Freiheit sehr hoch sein kann.

Ökumenischer Seniorennachmittag
in Peter und Paul

Wie jedes Jahr stand OV Kik den Seniorinnen und Senioren beim öku-
menischen Kaffeenachmittag Ende Oktober Rede und Antwort.
Pastoralreferent Jochim begrüßte die Anwesenden und auch seinen evan-
gelischen Kollegen Herrn Pfarrer Lorösch. Nach Kaffee und Kuchen ließ
OV Kik die letzten 12 Monate Revue passieren. Die Erneuerung der
Straßenbeleuchtung und die dadurch enorme Kosteneinsparung wurde
nochmals in Erinnerung gerufen. Die Sanierung der Aussegnungshalle ist
abgeschlossen und – was sehr positiv in der Bevölkerung aufgenommen
wurde – der barrierefreie Zugang zu den dortigen Toiletten ist eingerich-
tet. Natürlich war auch der  Riesenstuhl vor dem Eingang der Senioren-
anlage „Silberne Rose“ ein Thema. Rückblickend und auch vorausblickend
ging Kik auf den CAP-Markt ein. Er machte abermals auf die Wichtig-
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein Jahr mit einigen wichtigen Veränderungen, aber auch
wichtigen Weichenstellungen für unseren Stadtteil, geht zu
Ende.

Wir bedanken sehr herzlich für Ihre Unterstützung. Auch
im kommenden Jahr werden wir uns mit viel Energie und
guten Argumenten für die Belange von Ötlingen einsetzen.

Bitte unterstützen Sie uns auch im neuen Jahr !

Wir dürfen Ihnen für das kommende Jahr in
erster Linie Gesundheit und Wohlergehen wünschen.
Für die Advents- und Weihnachtszeit sowie
den Jahreswechsel wünschen wir geruhsame Stunden
und Tage.

Ihre Ortschaftsräte der öbi:
Petra Auer Monika Barner
Gundis Henzler Claudia Hägele
Mirko Ivsic Hermann Kik
Beate Mayer Axel Minkenberg
Gerd Rietheimer Birgit Schweiger
Marliese Simon
Ursula Weber
Martina Wick
Klaus Ziegler

Ötlinger Bürgerinitiative

keit dieser Einkaufsmöglichkeit vor Ort aufmerksam und rief dazu auf,
durch regelmäßige Einkäufe und intensiver Werbung im Bekannten- und
Verwandtenkreis den Standort dauerhaft abzusichern.
Erwartungsgemäß nahmen die Themen „Bürgerhaus“ und „Sanierungs-
gebiet“ einen etwas größeren Raum ein. Jahrzehntelang gab es keine
Entwicklung des Ortskerns von Ötlingen. Nachdem jetzt aber Landes-
zuschüsse zugesagt wurden, kann die Ortskernsanierung in Angriff ge-
nommen werden. OV Kik warb intensiv um Unterstützung für die Pla-
nungen und deren Umsetzung. Veränderungen rufen natürlich Bedenken
und auch Ängste hervor. Dies ist nachvollziehbar, sollte aber eine Kom-
mune nicht davon abhalten, eine Stadt, oder in diesem Fall einen Stadt-
teil, weiterzuentwickeln.
Einen breiteren Raum nahm auch die geplante Busführung über die Fa-
brik- bzw. Haldenstraße ein und den damit verbundenen  Wegfall der
Haltestelle in der Isolde-Kurz-Straße. Weitere Themen waren die ICE-
Neubaustrecke, Lärmschutzmaßnahmen  entlang der Autobahn, die ge-
plante Videoüberwachung an Bahnsteigen der S-Bahn. Abschließend
zeigte OV Kik noch einige Diabilder von bereits getätigten Bau-
maßnahmen. Auch war er dieses Jahr wieder begeistert über das Interes-
se und die tolle Diskussionsbereitschaft und Anregungen der Seniorin-
nen und Senioren. Er bedankte sich herzlich bei allen Anwesenden dafür.

Anmeldeverfahren für den Besuch
der städtischen Kindertageseinrichtungen
im Kindergartenjahr 2012/2013
Die Stadtverwaltung Kirchheim unter Teck bittet alle Eltern, deren Kin-
der im Jahr 2012/2013 in einer Kindertageseinrichtung aufgenommen
werden sollen, um Anmeldung der Kinder bis zum 15. Februar 2012.
Eine fristgerechte Anmeldung sichert Ihnen hohe Planungssicherheit.
Sie erhalten  spätestens Anfang Juni eine Benachrichtigung (Zusage bzw.
Information über einen Platz auf der Warteliste). Alle notwendigen An-
meldeformulare erhalten Sie bei der Stadtverwaltung (BürgerService;
Amt für Bildung, Kultur und Sport; Haus der sozialen Dienste;
Ortschaftsverwaltungen Jesingen und Nabern), bei allen kommunalen
Kindertageseinrichtungen sowie im Internet unter www.kirchheim-
teck.de  Sie können die ausgefüllten Formulare direkt in der Kindertages-
einrichtung Ihrer Wahl abgeben.

Polizei warnt vor neuer Betrugsmasche
In den vergangenen Wochen und Monaten bekamen einige Bürger des
Landkreises eine Rechnung oder Mahnung von verschiedenen Firmen
zugesandt. In dem Schreiben wurden die hauptsächlich älteren Leute
aufgefordert, einen Teilnahmebeitrag für ein Gewinnspiel zu bezahlen.
Dies wäre bei einem mündlichen Vertrag per Telefon so vereinbart wor-
den. Als Beweis sei dieses Telefongespräch aufgezeichnet worden. Die
Aufzeichnung des Telefonats könnten die Betroffenen unter einer ge-
nannten Hotline abhören.
Im Schreiben wird an die Rechtschaffenheit der älteren Personen appel-
liert. Ihnen wird zudem angedroht, die Angelegenheit bei Nichtbezahlen
einem Rechtsanwalt zu übergeben. Diesem Schreiben ging jeweils einige
Tage zuvor ein Telefonat voraus, in dem den Betroffenen eine telefoni-
sche Gewinnmitteilung gemacht wurde.
Bislang sind bei der Polizei im Landkreis sieben Anzeigen von betroffe-
nen Bürgern wegen versuchten Betrugs eingegangen. Die bisherigen po-
lizeilichen Recherchen ergaben, dass es sich bei zumindest zwei der
angegebenen Firmenadressen um Schein- oder Briefkastenadressen han-
delt. Die Kriminalpolizei Esslingen hat die Ermittlungen aufgenommen
und rät dringend, zunächst kein Geld an die angegebenen Kontonum-
mern zu überweisen.
Betroffene Personen können bei ihrer örtlich zuständigen Polizei-
dienststelle Anzeige wegen Betrugs erstatten.

VVVVVerlag underlag underlag underlag underlag und
RedaktionRedaktionRedaktionRedaktionRedaktion
wünschen Ihnenwünschen Ihnenwünschen Ihnenwünschen Ihnenwünschen Ihnen
ein frohes Festein frohes Festein frohes Festein frohes Festein frohes Fest
und einen guten Rutschund einen guten Rutschund einen guten Rutschund einen guten Rutschund einen guten Rutsch
in ein gesundes,in ein gesundes,in ein gesundes,in ein gesundes,in ein gesundes,
glückliches Jahr 2012glückliches Jahr 2012glückliches Jahr 2012glückliches Jahr 2012glückliches Jahr 2012
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Evangelische
Kirchengemeinde
Ötlingen

Regelmäßige Termine  (außer in den Ferien)
Sonntags 9.45 Gottesdienst, ungerade Wochen / Sonntags, 18.30 Uhr
Gottesdienst, gerade Wochen. Montags 18.00-20.00 in PP Treffen des
Brasilienhilfekreises / Dienstag 9.00 - 11.00 in PP Mutter-Kind Grup-
pe / Mittwoch 18,30 Uhr Gottesdienst – auch in den Ferien. Mittwoch
14.45 – 15.45 Uhr kostenlose ‚Lernhilfe’ für Kinder (-1,2,3 ich bin
dabei -) rechnen und lesen, Rücksprache 07021/44449

Sa., 24.12., 16 Uhr ,Krippenspiel  Peter & Paul Kirche /  Sa., 24.12., 22
Uhr, Christmette  Peter & Paul Kirche / So., 25.12., 11 Uhr ,Weihnachts-
gottesdienst Peter & Paul Kirche / Mo., 26.12., 9.45 Uhr, Gottesdienst
am 2. Weihnachtsfeiertag Peter & Paul Kirche /  Mo., 2.1- Do.,  5.1.2012:
Die Sternsinger sind in Ötlingen und Lindorf  unterwegs / Fr., 6.1.,
18.30 Uhr, Abschlussgottesdienst der Sternsingeraktion Peter & Paul
Kirche /  Di., 17.1., 20 Uhr, Ortsausschuss Peter & Paul Prisca-Raum /
Mi., 25.1., 19.15 Uhr, Sitzung PP-Brasilienausschuss  Barnbabas Raum
/ Do., 26.1.14.30 Uhr,  Ökumenischer Seniorennachmittag Gemeinde-
haus Peter & Paul

Der Brasilienarbeitskreis dankt
Danke an die vielen Gebäckspender und besonders kurz vor Weihnach-
ten den Helfern beim Binden und Schmücken der Adventskränze. Jahr
für Jahr halten sie sich die Tage frei, um mit uns, den langjährigen ‚Mon-
tags-Brasilianern’ für die Kinder in Coroata und Embu zu arbeiten. Be-
sonderen Dank auch an Familie Forkel-Kruschina für die ständige Honig-
spende. Auch an Thomas Bestenlehner, der jederzeig seine fachliche
Hilfe anbietet, wann immer wir sie brauchen.
Zum Schluss auch Dank an die Grünzeugspender, ohne deren „Denken
an die BrasilienArbeit“ keine Adventskränze und keine Gestecke ange-
boten werden könnten. Vergessen werden sollen auch nicht die ‚Christ-
baum-Männer’, manch einer ist auch schon 30 Jahre dabei! Bei jedem
Wetter stehen sie morgens um 6 Uhr in Peter und Paul stramm, um sich
schnell wieder warm zu arbeiten, wenn der Wagen mit den vielen Christ-
bäumen kommt. Später wärmt dann der Glühwein von innen. Großer
Dank an alle und frohe Weihnachten!

Hilfe gesucht!
1.) Der Brasilienarbeitskreis sucht einen rüstigen älteren oder jüngeren
Mann, der uns bei Veranstaltungen Tische und schwere Sachen von
einem Platz zum anderen trägt. Wir arbeiten zugunsten unserer Heime
in Agudos, Embu und Coroata.
Info unter Telefon 07021/44449 ,Frau Essl, oder montags 18-20 Uhr im
kath. Gemeindehaus Peter und Paul.
2.) Für unsere Lernhilfe 1.-3. Klasse suchen wir noch eine Mitarbeiterin,
gerne auch eine ältere Schülerin, die auf ehrenamtlicher Basis bereit
wäre, 1 Stunde jeden Mittwoch von 14.45 -15.45 Uhr Kindern beim
Lesen und Schreiben zu helfen.
Wir können Kindern so den Anschluss an ihre Schulklassen erleichtern.
Info unter Telefon 07021/44449 , Frau Essl.

Aus Vereinen, Kirchen und Organisationen

Adventsmarkt
Der Adventsmarkt rund um das Gemeindehaus war wieder eine gelunge-
ne Sache. Das gute und harmonische Miteinander von Vereinen, Grup-
pen und unserer Kirchengemeinde hat diesen Tag geprägt. Sogar das
Wetter hat  einigermaßen mitgemacht. Viele Besucherinnen und Besu-
cher des Adventsmarktes lobten die gute Atmosphäre, die durch die
schön geschmückten Stände mit den vielfältigen Angeboten entstand.
Es war schon großartig, was alles angeboten wurde. Wir danken allen
ganz herzlich für das große Engagement. Auch ein Dankeschön für die
gute Zusammenarbeit mit den Vereinen, Gruppen und Kreisen.

Gottesdienste in der Weihnachtszeit
An Heiligabend ist um 15.30 Uhr ein Gottesdienst für Familien mit
Kleinkindern, um 17.00 Uhr ist Lichterkirche und um 22.00 Uhr findet
eine musikalisch umrahmte Christmette statt. Am 1. Weihnachtsfei-
ertag feiern wir um 10.00 Uhr einen Festgottesdienst mit dem Chor der
Johanneskirche und am 2. Christtag, 26.12., findet um 10.00 Uhr ein
gemeinsamer Gesprächsgottesdienst mit Lindorf statt. An Silvester ist
um 17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl und an Neu-
jahr  ist um 10.45 Uhr in der Johanneskirche ein gemeinsamer Sing-
Gottesdienst mit der Matthäusgemeinde. An Epiphanias, 6.1., wird
eingeladen zu einem Gottesdienst im Grünen, der traditionellen Wald-
weihnacht an der Saatschule an den Bürgerseen.

53. Aktion „Br ot für  die Welt“
„Brot für die Welt“ ist eine Hilfsaktion der evangelischen Landes- und
Freikirchen in Deutschland. Sie wurde 1959 in Berlin gegründet und
finanziert sich überwiegend aus Spenden und Kollekten.
In mehr als 1.000 Projekten in Afrika, Asien, Lateinamerika und Oste-
uropa leistet „Brot für die Welt“ Hilfe zur Selbsthilfe. In den Ländern
des Südens arbeitet „Brot für die Welt“ eng mit einheimischen Kirchen
und Nichtregierungsorganisationen zusammen. Sie kennen die Situation
vor Ort am besten und wissen, was die Menschen am dringendsten
benötigen. Alle Projekte werden vor ihrer Bewilligung sorgfältig geprüft
und regelmäßig  von internen und externen Sachverständigen begutach-
tet. So können Sie sicher sein, dass Ihre Spende tatsächlich bei den
Armen dieser Welt ankommt. Bitte unterstützen Sie diese Aktion.
Informationsmaterial, Spendentüten und Überweisungsträger liegen in
der Kirche und im Gemeindehaus aus.

Metall-Sammlung
Am Sa., 21.1., wird vom Förderverein Jugendarbeit Johanneskirche e.
V. von 10 -12 Uhr am Gemeindehaus Altmetall zugunsten der Jugendar-
beit angenommen.

Ökumenischer Kaffeenachmittag
Herzliche Einladung an alle Senioren am Do., 26.01., um 14.30 Uhr in
Peter und Paul. Pastoralreferent Reinhold Jochim berichtet von einer
Reise nach Zypern.
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Freiwillige Feuerwehr
Kir chheim unter Teck
Abteilung Ötlingen

Neuapostolische Kirche
Ötlingen
Regelmäßige Gottesdienste: So. 9.30, Mi. 20.00
Kinder-Gottesdienst: So. 9.30
Vorsonntagsschule (Minikindi): So. 9.30
Singstunde: So. nach Gottesdienst
Kurzfristige Änderungen werden im Teckboten bei den kirchlichen
Nachrichten veröffentlicht.
Unsere Internet-Adresse lautet: www.nak-kirchheim.de

Medizinische Fussp flege
mobil - bei Ihnen zu Hause

Terminvereinbarung unter:
07021/71652 oder

fusspflege-kirchner@hotmail.de

... der Tradition verpflichtet,
offen für Neues ...
Zu unseren Chorproben - don-
nerstags von 19.30 bis 21 Uhr im
Haus der Vereine, Stuttgarter Stra-
ße 155, OG - laden wir ganz herz-
lich ein. Wir pflegen traditionelles

Liedgut, singen aber auch Schlager, Film- und Musicalmelodien. Kommen
Sie einfach mal vorbei oder melden Sie sich bei Vorstand Klaus Wiesner.

Der Gesangverein „ Frohsinn“ wünscht allen Mitgliedern, Freunden
und Gönnern, ein friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein
gesundes neues Jahr 2012.

LAND FRAUENVEREIN KIRCHHEIM / TECK
im Auftrag des Bildungs- und
Sozialwerks  des Landesfrauen-
verbandes Württemberg-Baden e.V .

Mi., 11.1., 19.30 Vortrag mit Kostproben über Essig und Öl / Mi., 18.1.,
14 Uhr „Rosen - fairer Handeln „ / Mi., 25.1., 19.30 Dia-Vortrag über
Lappland.
Wir treffen uns  - wenn nicht anders angegeben - um 19.30 Uhr im Haus
der Vereine in Ötlingen. Nichtmitglieder sind willkommen und zahlen
einen Unkostenbeitrag in Höhe von 3 Euro.

Ich wünsche allen Kindern und Eltern
Friede im Herzen, frohe Stunden
in der Weihnachtszeit
und viel Energie zum Jahresbeginn.

Ihre Lerntherapeutin
Waltraud Lang

LRS-Therapie      Dyskalkulie-Therapie
In den Stuben 52, 73230 Kirchheim, Tel. 07021 /484938
www.lernpraxis-lang.de     info@lernpraxis-lang.de

Weihnachtsgrüße der Feuerwehr
Und wieder ist ein Jahr vorüber. Die Zeit vergeht in Windeseile und wir
übersehen im täglichen Alltagsstress, dass alles doch nur endlich ist.
Das sollten wir niemals vergessen.
Die Feuerwehr Ötlingen wünscht Ihnen für die Feiertage und den anste-
henden Jahreswechsel ein paar schöne Stunden im Kreis der Familie,
aber auch Ruhe und Zeit zum Entspannen.
Damit Sie diese Feiertage auch unbeschwert genießen können, sollten
Sie immer an die Gefahren, die von brennenden Kerzen an Adventskrän-
zen oder Christbäumen ausgehen, denken. Gehen Sie vorsichtig damit
um, nicht dass wir Sie an den Festtagen mit unseren Feuerwehr-
fahrzeugen unangemeldet besuchen müssen.
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  Müllabfuhrtermine
Achtung: ab 2012 wird die Papiertonne donnerstags geleert!
21.12. G / 27.12.* B / 2.1. R / 4.1. G / 5.1. P / 9.1. B / 16.1. R4 / 18.1.
G / 23.1. B   (R4 = vierwöchige Leerung Restmüllbehälter, * = verscho-
ben).  Weitere Infos:  www.awb-es.de

Bürgersprechstunde Ortsvorsteher
Individuelle Termine mit OV Kik, Telefon: 46745, Fax: 480806, eMail:
ovoetlingen@kirchheim-teck.de  / Dr. Thilo Rose,  1. Stellv., Tel. 735962
/ Eleonora Pintaudi, 2. Stellv., Tel.483837

Tel. 488773, Fax 488774, eMail ovoetlingen@kirchheim-teck.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr.  8.30 bis 12.00 Uhr, Di. Nachmittag
16.00 bis 18.00 Uhr

Servicestelle im Rathaus Ötlingen

Musikverein Ötlingen e.V.
gegründet 1900

Gesegnete Weihnachten
und Gesundheit im neuen Jahr

wünscht Ihnen
Praxis für Podologie
Med. Fußpflege + Maniküre
Irene Franz
staatl.examierte Podologin
73230 Kirchheim-Lindorf
Ötlinger Str. 34
Tel. 07021 59818 Fax 07021 865353

e-Mail:  IreneFranz@gmx.de
 -Kassenzulassung-

Der Musikverein Ötlingen wünscht allen Mitgliedern, Musikern, Hel-
fern, Gönnern   und der gesamten Ötlinger Bürgerschaft ein frohes und
friedvolles Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Wir wollen an dieser Stelle natürlich auch auf unsere anstehenden Akti-
onen aufmerksam machen:

Funkenfeuer 2012 - diesmal an anderem Ort!
Am 15.1. findet wieder unser Funkenfeuer,  diesmal aber auf der Wiese
hinter dem Reitstall Hagmann,  statt. Wir werden die ausgedienten Weih-
nachtsbäume am 14.1. wie gewohnt an Ihrer Haustüre abholen. Die
Abholscheine erhalten Sie für 1 Euro im Glühwurm/Buntstift.

Instrumentenzirkel
Am 21.1. veranstalten wir im Haus der Vereine einen Instrumenten-
zirkel, bei dem musikinteressierte Kinder und Jugendliche sich über die
musikalische Ausbildung beim Musikverein informieren können.
Nähere Informationen zu diesen Veranstaltungen können Sie einem In-
formationsblatt entnehmen, das am Ende des Jahres an alle Haushalte
verteilt wird.

 Abt. Fußball

Jugendweihnachtsfeier fällt aus
Leider kann die geplante Jugendweihnachtsfeier der
Abt. Fußball in diesem Jahr nicht stattfinden. Grund: durch die Bau-
maßnahmen an der EMS ist die  Festhalle zum Teil  von der Schule
belegt. Im nächsten Jahr wird es wieder die traditionelle Weihnachtsfeier
geben.
Wir wünschen allen ein Frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr
2012.                                                            Jugendleiter Klaus Geißler

Abt. Volleyball
Freizeitvolleyball-Mixedturnier um den Emil-Müschenborn-
Pokal
Am 12.11. veranstaltete die Abteilung Volleyball des TSV Ötlingen zum
20. Mal das traditionelle  Gedächtnis-Turnier um den Emil-
Müschenborn-Pokal. Anlässlich dieser runden Zahl hatten die Ötlinger
Volleyballer zu einem Sektumtrunk eingeladen. Das Turnier wird jedes
Jahr von der Familie Müschenborn, Lutz und Rybinski tatkräftig in
vielseitiger Weise unterstützt. Bei neun Anmeldungen und letztlich acht
angetretenen Mannschaften sah der Spielplan vor, dass jede Mann-
schaft gegen jede Mannschaft spielen musste. Da bei diesem Spiel-
modus kein Endspiel vorgesehen ist, wurde von jeder Mannschaft vol-
les spielerisches Können verlangt. Es entstanden dadurch sehr spannen-
de Spiele, da der künftige Turniersieger nicht davon ausgehen konnte,
dass er mit einem verlorenen Spiel dieses Turnier gewinnt.
Dem Zweitplatzierten des Vorjahres, der Mannschaft Tabula rasa,  ge-
lang dieses Jahr der Turniersieg vor dem TSV Ötlingen.  Nach dem

Spende für den W aldorfkindergarten Ötlingen
Die Firma Fenster Koch in Ötlingen hat dieses Jahr auf Weihnachts-
karten und Kundengeschenke verzichtet und stattdessen den Waldorf-
kindergarten in Ötlingen mit einer Spende untertützt. Mit der Weih-
nachts-Spende in Höhe von 500,- •   kann ein lang ersehntes Spielgerät
für den Garten angeschafft werden.
Auf dem Foto sind zu sehen: Von links, Frau Karin Gminder Einrichtungs-
leiterin des Kindergartens, Frau Stefanie Koch von Fenster Koch und
die Kinder der Nachmittagsgruppe mit Betreuerin.

TSV Ötlingen 1895 e.V .

Punkteverhältnis erreichte die Mannschaft vom TV Plochingen, Brot
kann schimmeln wir können nichts, den 3. Platz vor dem Team vom
TSV Wernau.
Für den Veranstalter wie auch für die teilnehmenden Mannschaften war
es ein gelungener Spieltag mit fairen, spannenden Spielen. Anlässlich der
zwanzigsten Durchführung des Turniers erhielten alle Mannschaften
einen Pokal zur Erinnerung an dieses Turnier. Die Siegerehrung wurde
von Wolfgang Heinrich und Vertretern der Familie Müschenborn, Lutz
und Rybinski durchgeführt. Wir bedanken uns insbesondere bei diesen
Familien, sämtlichen Helfern, welche dazu beigetragen haben, dass die-
ses Turnier in harmonischer Atmosphäre durchgeführt werden konnte,
sowie den teilnehmenden Mannschaften.
Wir wünschen allen Lesern ein schönes, besinnliches Weihnachtsfest
und erholsame Feiertage sowie ein gutes und gesundes Jahr 2012.

Tageselternverein Kreis Esslingen e.V .
Regionalabteilung Kirchheim
Das Büro in Kirchheim bleibt vom 19.12. – 30.12.2011 geschlossen.
Vertretung für Frau Kurz hat vom 19.12. – 21.12.2011 Frau Keppler
von der Regionalabteilung Nürtingen, Telefon: 07022-738835. Zwischen
Weihnachten und Neujahr ist ein Notfalltelefon für den gesamten Verein
geschaltet  0157-71366934. Ab Januar sind wir wieder für Sie da.

Wir spielen gern auch für Sie!

Informieren Sie sich unverbindlich
oder vereinbaren Sie Ihren
individuellen Probenbesuch
zum Kennenlernen
unter Telefon  07021 / 82679 (abends)

www.stardust-music.de     info@stardust-ms.de
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Frohe Festtage und einen guten Start ins neue Jahr!

wünscht Ihnen und Ihrer Familie

 Ihr Gasthof „Zur Mühle“

Wir haben am 1. & 2. Weihnachtsfeiertag, an Silvester und Neujahr
sowie am 06. Januar durchgehend für Sie geöffnet.

Gasthof „Zur Mühle“, Müllergasse 9, 73230 Ötlingen
- Tel. 07021 / 71147 -  Reservierung erbeten  -

Wir wünschen ein harmonisches
Weihnachtsfest

sowie Gesundheit, Glück und viele
farbenfrohe Momente für das neue Jahr.

Telefon 07021-483760
Stuttgarter Straße 93, 73230 Kirchheim-Teck

www.maler-hummel.de

DER ELEKTROLADEN
Isolde-Kurz-Straße 17

Kirchheim-Ötlingen
Tel. 07021 - 4810429

Fax 0 70 21 - 48 00 46

Frohe Weihnachten

und alles Gute im neuen

Jahr wünscht Ihnen

Ihr
Glühwurm-T eam

Frau Schweiger
Frau Thiemel
Frau Bristle

Wir bedanken uns für Ihr
entgegengebrachtes V ertrauen
und wünschen Ihnen allen
frohe Weihnachten und einen
guten S tart ins neue Jahr .

AUTOHAUS LEPADUSCH
Heimenwiesen 50
73230 Kirchheim/Teck-Ötlingen
Tel.: (0 70 21) 34 27
Fax: (0 70 21) 4 64 08
www.lepadusch.de

Die Januar-Ausgabe erscheint am  25.1.2012
 Anzeigenschluss : Sa., 14.1.2012

Anzeigen schaltung  online  auf der Seite www.oetlinger-
nachrichten.de möglich - oder per Mail an:

anzeigen@oetlinger-nachrichten.de
Ihre Anzeige können Sie auch im Glühwurm / Buntstift

direkt abgeben!

Redaktionsschluss ist Mittwoch,1 1.1.2012
Berichte von Vereinen, Kirchen und Organisationen können nur

dann berücksichtigt werden, wenn Sie bis zum
Redaktionsschluss per Mail an folgende Adresse gesendet

werden: vereinsnachrichten@oetlinger-nachrichten.de
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Schwarz


